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Von den Jahreszeiten 1894.
Der Frühling beginnt mit dem Eintritt der Sonne in

das Heichen des Widders am 20. März um 10 Uhr Vormitt.
Sie erreicht den Aequator und macht zum ersten Male im
Jahre Tag und Nacht einander gleich.

Der Sommer beginnt mit dem Eintritte der Sonne in
das Heichen des Krebſes am 21. Juni um 6 Uhr Vormitt.
Sie kommt um Mittag dem Scheitelpunkte am nächsten und
bringt die längste Dauer des Tages hervor.

Der Herbſt beginnt mit dem Eintritt der Sonne in das
ty" der Wage am 22. September um 9 Uhr Abends.

ie gelangt wieder zum Aequator und macht zum zweiten
Male im Jahre Tag und Nacht einandergleich.

Der Winter beginnt mit dem Eintritte der Sonne in
das Zeichen des Steinbocks am 21. Dezember um 3 Uhr
Nachmittags. Sie hat am Mittag den größten Abſtand vom
Scheitelpunkte und bringt den kürzesten Tag hervor.

 

Von den Finſterniſſen des Jahres 1894.
Im Jahre 1894 finden zwei Sonnen- und zwei Mond-

Finsterniſſen und ein Vorübergang des Merkur vor der
Sonnenſcheibe statt. Jn unſeren Gegenden wird indeſſen
nur die zweite Mondfinsterniß, und auch dieſe nur theil-
weiſe sichtbar ſein.

Die erſte Mondnisterniß ist eine partielle und ereignet
ſich in den Nachmittagsſtunden des 21. März. Sie kann.
s kr: Weſtküjte Nordamerikas, in Auſtralien und in Asien
geſehen werden.

Die erste Sonnenfinsterniß iſt eine ringförmige und findet.
am 6. April in den Morgenstunden statt. Sie beginnt auf
der Erde überhaupt um 2 Uhr 9 Minuten Morgens mittlerer
Berliner Zeit in der Nähe der Chagos-Jnſeln im indiſchen
Dcean, überstreicht die Nordost-Küſte Afrikas, die östliche Hälfte


